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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 21. Dezember 1844 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Haydinger 

〃 Mag. Rath Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 〃 Knoll 
Rathsauskultant Neuber 
 
Hr. Mag. Rath Buberl referirt. 
 
9633. Josef Wurzinger Zeichnungslehrer a. d. k.k. Kreishauptschule hier bittet um Ertheilung eines 
Zeugnisses.  
Dem Hrn. Bittsteller wird hiemit auf sein Ansuchen bestätigt, daß derselbe durch die Zeit seines 
Hierseins seinem ihm obgelegenen Lehrfache mit gediegenen Kenntnissen, unermüdeten Fleiße, 
lobenswerthen Umsicht, sehr gründlichem und erfolgreichem, gutem Vortrage, sehr humanem und 
gemüthlichem Benehmen vorstand, und auch ein streng moralisches und sittliches Benehmen von 
der Art an den Tag gelegt habe, daß er sich die Achtung der hiesigen Bewohner und würdige 
Anerkennung seiner Verdienste bei seinen Vorgesetzten erwarb. 
 
Aus dem Referate des Hrn. M. Raths Maurer. 
 
9206. Anfrage des Josef Pettenberger, von welchen Gegenständen das Marktplatz- und Standgeld 
abgenommen werden dürfe, dann um die Bewilligung zur Abnahme dieser Gebühren schon beim 
Eintritte in den Burgfrieden. 
Bittsteller wird hiemit auf den klaren Inhalt des dießfälligen Tariffs gewiesen, in welchem es 
ausdrücklich heißt daß diese Gebühren von allen Feilschaften überhaupt welche zum öffentl. 
Verkaufe auf den Marktplatz gebracht werden, abzunehmen seien, und hieraus von selbst folge, daß 
von der Abnahme einer Gebühr von Feilschaften schon bei dem Eintritte in den hiesige Stadtbezirk 
keine Rede sein könne, sondern erst dann; wenn dieselben auf den Marktplatz zum Verkaufe 
überbracht worden sind. 
 
Haydinger 
 
Neuber Auskultant 


